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editorial

ein turbulentes Jahr geht dem Ende zu. 
Die Rahmenbedingungen für die Land-
wirtschaft waren in den vergangenen 
Monaten keine einfachen. Wetterkapri-
olen, Export-Embargo oder niedrigste 
Erzeugerpreise seit vielen Jahren, sorg-
ten speziell auch am Traktorenmarkt  
für eine verhaltene Investitionslust.

Umso mehr freut es uns, dass 
sich Valtra in Österreich trotz dieser 
schwierigen Marktverhältnisse und 
dank Ihres Vertrauens weiterhin im 
Aufwind befindet.

Neue Produkte wie die T-Serie oder 
der NX-Knicklenker öffnen Valtra völlig 
neue Kundensegmente und verleihen  
der Marke ein noch stärkeres Image.

Unsere letzte Innovation, die brand-
neue Valtra  N4-Serie mit einem Leis-
tungsbereich von 115–185 PS läuft 
bereits vom Band und wird schon von 
vielen Valtra-Interessenten sehnsüchtig 
erwartet.

Für die Markteinführung haben wir  
im Frühjahr 2016 bereits zahlreiche Ver-
anstaltungen geplant, an denen Sie die 
Möglichkeit haben diese neue Serie im 
Praxiseinsatz zu erleben. Es würde uns 
freuen, Sie auf einer dieser Veranstaltun-
gen persönlich begrüssen zu dürfen!

In der Zwischenzeit wünscht Ihnen 
das Valtra Team einen positiven Jahres-
ausklang und alles Gute für 2016!

Siegfried Aigner
leiter marketing
agco austria gmbh
geschäftsbereich valtra

Liebe Leserinnen & Leser, 
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Valtra erweitert seine Kabinenversionen
Die neue SkyView Kabine für N- und T-Serie Trak-
toren eignet sich perfekt für den Einsatz im Forst 
und auch in vielen anderen Bereichen. Die SkyView 
Kabine bietet mit der Polycarbonatscheibe und dem 
passenden Wischer im hinteren Bereich des Daches 
eine unvergleichliche Sicht. Ein Stahlrahmen schützt 
die Ecken des Daches vor z.B. Ästen und bietet 
Möglichkeiten für zusätzliche Arbeitsbeleuchtung. 
Die Valtra Forstkabine wird meistens zusammen mit 
der Rückfahreinrichtung TwinTrac ausgeliefert.

Ab sofort bietet Valtra noch mehr Auswahl bei 
seinen Kabinen, neben der 5-Pfosten-Kabine mit 
einer Tür links gibt es jetzt auch eine 6-Pfosten-
Kabine mit Türen links und rechts. Das Dachfenster 
in der Kabinenfront ist eine häufig gewählte Option 
bei diesen Kabinen, besonders bei Frontladerein-
sätzen. Die neuen Valtra Kabinen bieten mit fast 
7 m² Scheibenfläche ausgezeichnete Sicht in alle 
Richtungen. •

www.valtra.de

Neue SkyView Kabine Innovation

Die neue SkyView Kabine ist mit einem  
Panorama-Dach ausgestattet

TwinTrac Rückfahreinrichtung

Beheizte Front- und Heckscheiben  
sowie Spiegel

Der Metallrahmen schützt das Dach 
vor z.B. Ästen und kann zur Montage 
von zusätzlicher Arbeitsbeleuchtung 
genutzt werden

Stoßfestes Polycarbonat-Glas 
und Wischer
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1000. neue T-Serie  
geht nach Polen

 A m 22. Mai, nur ein halbes Jahr 
nach der Vorstellung der neuen  
T-Serie, wurde der 1000. T4 im 

Werk in Suolahti an einen Kunden 
aus Polen übergeben. Der T144  
Active wurde von Adam und Emilia 
Jarnutowski für ihren Milchviehbe-
trieb im Nordosten Polens bestellt.

“Ich freue mich darauf, den neuen 
Traktor endlich einzusetzen. Er wird 
unsere John Deere 7800 und John 
Deere 6800 Traktoren ersetzen und 
alle anfallenden Arbeiten wie pflü-
gen, säen, Gülleausbringung, mä-
hen, pressen und füttern erledigen,“ 
sagt Jarnutowski.

Der Betrieb Jarnutowski bewirt-
schaftet 74 Hektar und hält 132 
Tiere, darunter 70 laktierende Kühe. 
Der neue Valtra wird dort im Jahr im 
Schnitt 1000 Stunden arbeiten.

Ihr T144 Active ist gut ausgestat-
tet. Die Familie hat sich u.a. Front-
kraftheber und -zapfwelle, Isobus, 
Druckluftbremse, Motorvorwärmung, 
Aires+-Vorderachsfederung, Kabi-
nenfederung, Weitwinkelscheibenwi-
scher und eine Kühlbox bestellt.

Der Traktor wurde über den loka-
len Valtra-Händler in Polen, der Agro-
technik, bezogen. Der Verkaufsbera-
ter Adam Zaluski war bei der Über-
gabe in Finnland dabei.

Die neue T-Serie der 4. Generati-
on macht aktuell 48 % der gesamten 
Produktion bei Valtra aus. Die be-
gehrtesten Modelle sind der T174e 
Versu, der T214 Direct und der T234 
Versu. Mit 28 % ist Metallic-Weiß  
die meistbestellte Farbe, darauf fol-
gen Rot und Metallic-Schwarz mit  
18 % sowie Metallic-Rot mit 17 %. •

Valtra stellt  
Zuckerrohrvollernter 
in Brasilien vor

Valtra hat auf der Agrishow in 
Brasilien den neuen BE1035  
Zuckerrohrvollernter präsentiert. 
Er wird von einem 9,8 Liter Sie-
benzylinder AGCO Power Motor 
mit 350 PS angetrieben.

Der neue Vollernter, der mit 
Bandlaufwerken ausgestattet ist, 
verstärkt weiter die Bedeutung 
von Valtra im Zuckerrohr-Anbau. 
Schon seit vielen Jahren ist Valtra 
die führende Traktorenmarke un-
ter den Zuckerrohr-Anbauern. 

Turnaround für Valtra

Im Frühjahr 2014 wurde bei Valtra 
ein 5-jahres Programm namens 
„Turnaround“ gestartet. Das Ziel 
dieses Programms ist es, sich  
in allen Bereichen noch weiter zu 
verbessern. Das gesamte Pro-
gramm besteht aus mehreren 
Dutzend einzelnen Projekten und 
wurde zusammen mit dem AGCO 
Management initiiert. 

Die Schlüsselfaktoren für den 
weiteren Erfolg von Valtra in den 
nächsten Jahren sind u.a. die 
Steigerung der Attraktivität und 
Bekanntheit der Marke Valtra, der 
weitere Ausbau und die Entwick-
lung der Modellpalette sowie das 
noch stärkere Maßschneidern un-
serer Traktoren für unsere Kunden  
durch das Valtra Unlimited Studio.  
Starke Verkaufswerkzeuge und 
eine Ausweitung unseres Händler-
netzwerkes werden das Wachs-
tum des Unternehmens bringen 
während vielfältige Produktopti-
onen, hohe Qualität und Service 
weiterhin die Grundpfeiler unserer 
Kundenzufriedenheit bleiben. 

Die 1000. T-Serie der 4. Generation wurde Mitte Mai an die polnischen Landwirte Adam und 
Emilia Jarnutowski übergeben, also gerade mal ein halbes Jahr nach seiner Vorstellung. 
Die Produktion der neuen T-Serie wurde danach noch weiter ausgeweitet. 

Internet: valtra.at
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VERTRIEBSPARTNER BESUCHTEN
WERKSZENTRALE IN FINNLAND
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 I m Juni wurden die österreichischen Valtra- 
Vertriebspartner zu einer mehrtägigen  
Reise in die Werkszentrale nach Finnland  

eingeladen.
Für die Reisegruppe, bestehend aus knapp  

40 Personen, wurde ein umfangreiches Rahmen- 
programm organisiert.

Neben einer informativen Händlerveranstaltung 
inkl. Probefahrt der aktuellen Valtra-Baureihen  
am firmeneigenen Testgelände, stand auch die  
Besichtigung der Produktionsstätten von Valtra, 
aber auch des Motorenwerkes Agco Power  
in Linnavuori am Programm.

Abgerundet wurde die Reise durch ein  
abwechslungsreiches Rahmenprogramm inkl. 
Schiffsfahrt bei herrlichem Sonnenuntergang. •

VERTRIEBSPARTNER BESUCHTEN
WERKSZENTRALE IN FINNLAND

text und fotos Siegfried Aigner
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Der kleine Bruder der T-Serie

Neue N-Serie  
mit bis zu 185 PS

ASR hilft dem Fahrer  
das Maximum an Traktion  
und Kraftstoffeffizienz  
zu erreichen.

text Tommi Pitenius fotos valtra archiv

Valtra stellt diesen Herbst die neue N-Serie der 4. Generation vor, 
die viele Optionen der T-Serie erhält, die letztes Jahr eingeführt 
wurde. Die T-Serie hat sich als riesen Erfolg bewiesen und  
jetzt sind viele der Merkmale und Funktionen auch in  
der Vierzylinder-Baureihe der N-Serie erhältlich.
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 D ie neue N-Serie ist einer der stärks-
ten Vierzylinder Traktoren weltweit. 
Der AGCO Power Motor (ehemals 
SISU) liefert bis zu 185 PS und 730 
Nm Drehmoment. Leistungsstarke 

Vierzylinder haben bei Valtra eine lange Tra-
dition. Bereits 1969 wurde der Valmet 1100 
mit dem weltweit ersten turboaufgeladenen 
Vierzylinder und beeindruckenden 115 PS 
vorgestellt. Seitdem hatte Valtra immer wie-
der den Spitzenplatz der leistungsstärksten 
Vierzylinder mit seinen M- und N-Serie Trak-
toren inne. 

Neue Kabine bietet  
unvergleichlichen Komfort unter  
allen Arbeitsbedingungen
Die neue Kabine der N-Serie der 4. Genera-
tion entspricht der Kabine der neuen T-Serie. 
Das Fahrerhaus bietet unübertroffene Über-
sicht in alle Richtungen (dank fast sieben 
m² Scheibenfläche) und ist angenehm leise 
(weniger als 70 db). Die Ausstattungsmög-
lichkeiten der Kabine sind sehr vielseitig, 
angefangen bei einem Weitwinkel-Scheiben-
wischer mit 270 Grad, beheizten Front- und 
Heckscheiben, dem TwinTrac Rückfahrsys-
tem bis hin zur High-End-Stereoanlage mit 
integriertem Subwoofer. Bei häufigen Front-
ladereinsätzen empfiehlt sich das Panorama-
dach in der Front, das selbst in der höchsten 
Position uneingeschränkte Sicht auf Frontla-
der und Arbeitsgeräte bietet.

Die N-Serie ist sowohl mit einer Ein- oder 
Zwei-Tür-Kabine verfügbar. Eine weitere neue 
Option ist das SkyView Forstdach, das dank 
einer großen, einteiligen Polycarbonatschei-
be inklusive Wischer im Dach der Kabine 
ausgezeichnete Sicht nach hinten und oben 
bietet. Weitere Optionen, ideal beispielsweise 
für den Forsteinsatz, sind schmale Kotflügel 
oder ein 165 Liter Stahltank. Der Standard-
Tank fasst 235 Liter Kraftstoff, optional sind 
sogar 315 Liter verfügbar. Der AdBlue-Vorrat 
beträgt 45 Liter. 

Die Lastschalt-Revolution  
geht weiter 
Mit der 4. Generation der T-Serie hat Valtra 
die Revolution der Lastschaltung gestartet, 
da es erstmal möglich war, einen Lastschalt-
traktor fast wie einen Stufenlosen zu fah-
ren. Die Lastschalter bieten dazu die Hill-

Die neue N-Serie bricht wieder den Rekord als  
aktuell stärkster Vierzylinder Traktor mit bis  
zu 185 PS. Die 4. Generation ist jetzt mit vielen  
Optionen der erfolgreichen T-Serie verfügbar.
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Hold Berganfahrhilfe, den patentierten 
Hydraulik-Assistenten und die ASR 
Traktionskontrolle um selbst bei an-
spruchsvollen Einsätzen bestmögliche 
Benutzerfreundlichkeit, Produktivität 
und Effizienz zu bieten.

ASR (Automatische Schlupfrege-
lung) ist eine komplette Innovation für 
die Traktorenindustrie. Wie in PKWs 
regelt diese Traktionskontrolle auf 
Wunsch die Motorleistung, falls der 
Unterschied zwischen tatsächlicher 
und theoretischer Geschwindigkeit  
einen einstellbaren Wert übersteigt. 
ASR hilft dem Fahrer, das beste Ver-
hältnis zwischen Zugleistung, Traktion 
und Kraftstoffverbrauch zu erreichen 
und dabei Schäden am Boden zu ver-
meiden.

Passende Getriebe  
für alle Einsätze
Die Getriebeoptionen der neuen N-Se-
rie sind noch umfassender als jemals 
zuvor: HiTech, Active, Versu und Di-
rect. Die ersten drei sind fünfstufige 
Lastschaltgetriebe, das Direct-Getrie-
be ist das valtraeigene Stufenlosgetrie-
be. Die Active- Versu- und Direct-Trak-
toren sind mit einer Load Sensing Hyd-
raulik ausgerüstet, die wahlweise 115, 
160 oder 200 l/min leistet. Die HiTech-
Modelle liefern dank Zahnradpumpe 
73 oder optional 90 l/min. HiTech und 
Active bieten mechanische Steuer-
geräte, bei Versu und Direct sind die 
Hydrauliksteuergeräte elektronisch. Im 
Heck sind bis zu sieben Steuergeräte 
verfügbar, in der Front bis zu vier. Die 
Modelle N104, N114 und N124 sind als 
HiTech verfügbar, die Modelle N134, 
N154 und N174 sind in allen vier Vari-
anten lieferbar. Die drei kleineren Mo-
delle können außerdem mit der HiTrol 
Turbokupplung ausgestattet werden.

Die Zapfwelle ist mit drei Geschwin-
digkeiten verfügbar, bei Bedarf auch 
mit Wegzapfwelle.

AGCO Power Motoren sind  
Pioniere der SCR-Technologie
Bereits 2009 hat AGCO Power seine 
“Nur SCR”-Strategie implementiert und 
konsequent Abgaslösungen mit SCR 

N-serie Modelle
Modell Standard Boost Getriebe

 PS kW Nm PS kW Nm HiTech Active Versu Direct

N104 105 77 470 115 85 510 X    

N114e 115 85 500 125 92 540 X    

N124 125 92 550 135 99 580 X    

N134 135 99 570 145 107 620 X X X X

N154e 155 114 610 165 121 660 X X X X

N174 165 121 680 185 136 730 X X X X
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entwickelt. Das Ergebnis ist  
einer der effizientesten und sprit-
zigsten Motoren am Markt.

Die Modelle N104, N114 und 
N124 werden von einem 4,4 Liter 
Vierzylinder AGCO Power Motor der 
Norm TierIV Final angetrieben, die 
größeren Modelle N134, N154 und 
N174 haben einen 4,9 Liter Motor. 
Das SCR-System regelt die Abgas-
nachbehandlung ohne den Einsatz 
von Dieselpartikelfiltern oder Ab-

gasrückführung. Das „Nur SCR“-
System reduziert den Kraftstoffver-
brauch und verlängert die Lebens-
dauer des Motors.

Valtra Sigma Power liefert bei 
schweren Zapfwelleneinsätzen zehn 
zusätzliche PS, beim Modell N174 
sind es mit Sigma Power+ sogar  
20 zusätzliche PS. Alle Modelle 
haben außerdem einen Transport 
Boost, welche bei Transportarbeiten 
zusätzliche Leistung bereitstellt.

Der N114 und der N154 sind die 
Vertreter der traditionellen Valtra Eco-
Power Modelle, bei denen der Fahrer 
zwischen dem Eco- und dem Normal-
Modus wählen kann. Im Eco-Modus 
wird die Drehzahl um 10–20 % redu-
ziert und das Drehmoment erhöht. 
Das reduziert den Kraftstoffverbrauch 
im Vergleich zum Normal-Modus um 
bis zu 10 %.

Einfach zu fahren und  
zu warten 
Die 4. Generation der N-Serie ist 
dank 4,5 m Wenderadius und 2665 
mm Radstand extrem wendig für 
beispielsweise Frontladereinsätze und 
zeitgleich außergewöhnlich stabil und 
laufruhig auf der Straße. Die Boden-
freiheit von 55 Zentimeter ermöglicht 
der N-Serie uneingeschränkten Ein-
satz im Forst, beim Schneeräumen, 
der Futterernte, der Pflege von Rei-
henkulturen und nicht zuletzt der nor-
malen Feldarbeit.

Das Service Intervall von 600 Stun-
den spart Geld und ermöglicht es, in 
den Hauptzeiten ohne Unterbrechung 
durchzuarbeiten. Die regelmäßigen 
Wartungsarbeiten können jetzt noch 
schneller erledigt werden. Für den 
täglichen Check muss der Fahrer nur 
5 Punkte kontrollieren, die alle sehr 
leicht zu erreichen sind.

Viele neue Optionen
Die N-Serie wird nach Kundenwunsch 
maßgeschneidert und im Valtra Werk 
in Suolahti, Finnland ausgestattet. 
Mit hunderten verfügbaren Optio-
nen ergeben sich Millionen mögliche 
Kombinationen. Die Optionsliste be-
inhaltet beispielsweise sieben Far-
ben, einen lenkbaren Frontkraftheber 
und Standheizung. Natürlich kann die 
neue N-Serie auch mit Telemetrie und 
AutoGuide Parallelfahrsystem ausge-
rüstet werden. Sollte das alles noch 
nicht genug sein oder Sonderoptio-
nen benötigt werden, kann der Trak-
tor im Valtra Unlimited Studio noch 
weiter angepasst werden und den 
Wünschen sind (fast) keine Grenzen 
gesetzt. •
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 D ie Firma Stahl- u. Fahrzeug-
bau Grabner GmbH aus Hart-
berg wurde im Jahr 1960 als 
Landmaschinen Reparatur

werkstätte gegründet und hat sich 
im Laufe der Jahre als erfolgreiches 
Landmaschinen Handels- und führen-
des Stahlbauunternehmen in Öster-
reich etabliert, das für seine Kunden 
die gesamte Landmaschinen u. 
Gartengeräte Produktpalette anbietet 
sowie Stahlbau – Projekte in Inland 
und Ausland realisiert.

Abteilung Landmaschinen
Eines der 3 Standbeine der Firma 
Stahl- u. Fahrzeugbau Grabner GmbH 
ist die Landmaschinenabteilung mit 
großer Verkaufshalle, eigenem Ersatz-
teileverkauf und Teileshop sowie einer 
Service- und Reparaturwerkstätte für 
Landmaschinen und Gartengeräte.

Hier bietet Grabner ein umfang-
reiches und breit gefächertes Sorti-
ment, das sich von verschiedensten 

Gartengeräten, über Rasentraktoren 
und Forstartikel bis hin zu Traktoren, 
Spezialmaschinen und das gesamte 
Landmaschinensortiment erstreckt. 
Dadurch ist es möglich für jeden Kun-
den das passende Qualitätsprodukt 
zu liefern.

Die Fa. Grabner war sozusagen 
ein Valtra-Vertriebspartner der ersten 
Stunde. Heute, knapp 20 Jahre nach 
Beginn der Zusammenarbeit, kann 
man auf eine höchst positive Ent-
wicklung zurückblicken. Die Valtra-
Verkaufszahlen konnten kontinuier-
lich gesteigert und der Marktanteil 
weiter ausgebaut werden. Mittlerwei-
le werden bereits mehr als 200 Valt-
ra-Kunden, darunter auch zahlreiche 
Großbetriebe und Lohnunternehmer 
durch das bestens geschulte Perso-
nal der Fa. Grabner betreut. 

ET-Lager
Im gut sortierten Ersatzteillager fin-
den die Kunden Ersatzteile für sämtli-

che Landmaschinen-Marken. Speziell 
für Valtra sind die gängigsten Ser-
vice-u. Reparaturteile ständig vorrätig 
und auch ein eigener Valtra-Shop mit 
Kollektionsmaterialien für Jung und 
Alt steht für die Kunden bereit. Sollten 
Teile einmal nicht lagernd sein, wer-
den diese grösstenteils innerhalb von 
24 Stunden besorgt. 

Reparaturwerkstätte
Die Grabner Landmaschinenabteilung 
verfügt über eine eigene Service- und 
Reparaturwerkstätte mit einem Team 
aus qualifizierten Landmaschinen-
technikern und eigenen Spezialisten 
für die Reparatur und Wartung von 
Traktoren.

Mit drei  Servicewagen und einem 
umfangreichen Ersatzteillager sind die 
Grabner Mitarbeiter in der Lage, Trak-
tor und Co in kürzester Zeit auch vor 
Ort wieder flott zu machen. Fehlende 
Teile werden umgehend besorgt.

Das Grabner Team ist für Sie gerne 

Ein Valtra-Vertriebspartner stellt sich vor:

Stahl- u. Fahrzeugbau Grabner GmbH 
Valtra-Vertriebspartner der ersten Stunde

Luftaufnahme Grabner GmbH.
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Die Vinothek der Familie Dorst.  
Weitere Infos unter www.weingut-dorst.de

 


im Einsatz, damit auch Sie ständig im 
Einsatz bleiben können.
 
Abteilung Stahlbau
Die Hartberger Stahlbauer planen 
und produzieren Projekte im Gewer-
be- und Industriehallenbau, Spezial-
lösungen im Anlagenbau bis hin zum 
anspruchsvollen, architektonischen 
Projektbau im hochalpinen Gelände. 
Das Grabner Stahlbauteam hat das 
nötige Know-how für eine qualitativ 
hochwertige und kundenorientierte 
Lösung. Mit Kompetenz und Wissen 
stehen die Grabner Mitarbeiter den 
Kunden in den Bereichen Statik, Tech-
nik, Fertigung und Montage zur Seite,  
um die geplanten Bauprojekte zur 
vollsten Zufriedenheit zu realisieren.

Abteilung Auftragsfertigung & 
CNC Blechbearbeitung
In der Abteilung Auftragsfertigung 
werden Produkte und Komponenten 
für die unterschiedlichsten Anforde-

rungen und Anwendungsgebiete 
hergestellt. Hier fungiert man als 
Zulieferer für viele metallverarbeiten-
de Unternehmen. Ein hochmoderner 
Maschinenpark und die ausgezeich-
neten Mitarbeiter garantieren eine 
termingerechte und präzise Fertig-
stellung der Bauteile. 

Die CNC-Blechbearbeitung ist  
mit den neuesten und modernsten 
CNC-gesteuerten Laser-, Plasma und 

Abkantmaschinen ausgestattet. Mit 
den Laserschneidmaschinen, die an 
ein vollautomatisches Hochregallager  
angebunden sind, können Stahl-, 
Edelstahl-, Aluminium- sowie Folien-  
und beschichtete Bleche für die ver-
schiedensten Anwendungszwecke 
verarbeitet werden. Von der Einzelteil-
fertigung bis hin zur Großserie bieten 
das Grabner Team gerne ihre indivi-
duellen Leistungen an. •

Leistungsumfang der Grabner Reparaturwerkstätte 
•	 Reparaturen und Servicearbeiten (für sämtliche Traktoren- und  

Landmaschinen Marken)
•	 §57a Überprüfung
•	 Klimaanlagen Service & Desinfizierung
•	 Aufbau von Zusatzgeräten
•	 Montage und Inbetriebnahme von GPS Spurführungssystemen
•	 Anfertigung von Hydraulikschläuchen
•	 Traktoren Leistungstest

Weitere Informationen finden Sie unter www.stahlbau-grabner.at

Das Grabner Werkstättenteam rund um Werkstättenleiter Johann Schirnhofer und  
den Landmaschinentechniker Meistern Anton Kimmelmann und Marcel Homor.

VALTRA Verkäuferteam: Franz Ebner,  
Abteilungsleiter Johann Kandlhofer und 
Geschäftsführer Gottfried Halwachs.

Ersatzteile & Shop Team – Ersatzteillager 
Leiter Hannes Pöttler.
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Getriebeoptionen bei der N- und T-Serie

HiTech
•	 5 Lastschaltstufen und 4 Fahrbereiche,  

Optional mit Kriechgängen
•	 Hydraulikpumpe mit 73 oder 90l/min
•	 Zahnradhydraulikpumpe
•	 Gemeinsamer Ölhaushalt für Getriebe-  

und Hydrauliköl
•	 Mechanische Hydrauliksteuergeräte
•	 Armlehne ohne Traktorterminal oder  

Basic Control Seitenkonsole

Active
•  5 Lastschaltstufen und 4 Fahrbereiche, Serien- 

 mäßig mit Kriechgängen
•  Hydraulikpumpe mit 115, 160 oder 200l/min

•  Load-Sensing Hydraulik
•  Getrennter Ölhaushalt von Getriebe- und  
  Hydrauliköl
•  Mechanische Hydrauliksteuergeräte
•  Armlehne ohne Traktorterminal oder  
  Basic Control Seitenkonsole

Unschlagbare Auswahl an Getrieben

Bei der N- und T-Serie stehen  
insgesamt 12 unterschiedliche  
Modelle in verschiedenen  
Leistungsklassen und Getriebe
versionen zu Verfügung.  
Das macht es leicht, sich  
den passenden Traktor  
auszuwählen.
text Tommi PItenius Foto Movya

 A Alle Getriebe der N- und 
T-Serie werden von Valtra 
in Finnland entwickelt und 
gebaut.

Die Getriebe der Trakto-
ren der 4. Generation sind noch ro-
buster gegenüber der letzten Gene-
ration. Die weiterentwickelten Last-
schaltgetriebe erreichen die maxi-
male Geschwindigkeit bei einer um 
ca. 10 % geringeren Motordrehzahl 

HiTech und Active Getriebe können bei  
de mit einer einfacheren Bedienoberflä-
che ausgestattet werden. Basic Control  
ist eine einfache, übersichtliche und  
kostengünstige Alternative gegenüber 
der Bedienung über die Armlehne.
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Versu
•	 5 Lastschaltstufen und 4 Fahrbereiche, Serien- 

mäßig mit Kriechgängen
•	 Hydraulikpumpe mit 115, 160 oder 200l/min
•	 Load-Sensing Hydraulik
•	 Getrennter Ölhaushalt von Getriebe- und  

Hydrauliköl
•	 Elektronische Hydrauliksteuergeräte
•	 Armlehne mit Traktorterminal

Direct
•	 Stufenloses Getriebe mit 4 Fahrbereichen
•	 Hydraulikpumpe mit 115, 160 oder 200l/min
•	 Load-Sensing Hydraulik
•	 Getrennter Ölhaushalt von Getriebe- und  

Hydrauliköl
•	 Elektronische Hydrauliksteuergeräte
•	 Armlehne mit Traktorterminal

als die Vorgänger, wodurch Treibstoff 
eingespart und das Geräuschniveau 
gesenkt wird.

Bei allen Getriebevarianten sind 
drei elektronisch geschaltete Zapf-
wellengeschwindigkeiten möglich. 
Die Modelle N104, N114 und N124 
können optional mit der HiTrol Turbo-
kupplung ausgestattet werden.

Das stufenlose Getriebe „Direct“ 
von Valtra ist weltweit das einzige, 

bei welchem eine Wegezapfwelle  
möglich ist und welches mit der 
gleichen Effizienz Vorwärts als auch 
Rückwärts arbeitet.

Die T-Serie von Valtra war der An-
fang der Revolution der Lastschalt-
getriebe. Die Lastschalttraktoren 
der T-, sowie der N-Serie sind mit 
einem Hydraulik-Assistenten aus-
gestattet,  welcher automatisch die 
Lastschaltstufe wechselt, sobald ein 

erhöhter Hydraulikölbedarf besteht. 
Dadurch wird die Fahrgeschwindig-
keit beibehalten und gleichzeitig eine 
ausreichende Hydraulikölmenge für 
die Arbeit zur Verfügung gestellt. Als 
Revolution kann auch die Automatik
funktion des Lastschaltgetriebes 
beurteilt werden, die es ermöglicht, 
einen Lastschalttraktor ohne Kupp-
lungspedal zu fahren – fast wie einen 
stufenlosen Traktor. •

Unschlagbare Auswahl an Getrieben
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Nur fünf einfache Checks
text Tommi Pitenius Foto Movya

Neue N-Serie

Die Fahrer der neuen N-Serie können mit nur fünf kurzen Checks ihren Traktor für 
den täglichen Einsatz prüfen. Wartung war noch nie schneller und einfacher!

Getriebeöl
Das Prüfen des Getriebeöl-Füllstandes ist 
dank des Schauglases auf der rechten Sei-
te der Heckzapfwelle sehr einfach. Lassen 
Sie den Traktor vor dem Check für ein paar 
Minuten stehen, damit das Öl zurückfließen 
kann. Das Füllventil finden Sie neben der 
Befestigung des Oberlenkers.	

3

Kühlmittel
Der Motor muss ein paar Minuten stehen, 
bevor Sie den Kühlmittelstand prüfen kön-
nen. Da sich das Mittel bei Wärme ausdehnt 
sollte es im kalten Zustand auf sein Füll- 
Level gecheckt werden. Prüfen Sie auch 
den Gefrierpunkt Ihres Kühlmittels, beson-
ders im Herbst. Das Kühlmittel wird jedes 
zweite Jahr gewechselt. Bitte beachten Sie 
dabei, dass Sie kein reines Wasser in das 
System einfüllen. Prüfen Sie außerdem, 
dass das Entlüftungsventil frei ist. Sollte 
hier Kühlmittel austreten, kann das ein Zei-
chen sein, dass die Dichtung der Kühlmit-
telpumpe undicht ist. Bei neuen Traktoren 
kann es auch vorkommen, dass anfangs  
etwas Flüssigkeit austreten kann, bis sich 
die Dichtungen richtig gesetzt haben.

1

5
Hydrauliköl
Der Füllstand des Hydrauliköls kann ebenfalls sehr ein-
fach und schnell geprüft werden. Das Schaufenster be-
findet sich direkt im Aufstieg und kann somit bei jedem  
Auf- und Absteigen kontrolliert werden. Heben Sie vor-
her den Frontkraftheber komplett an und lassen Sie den 
Frontlader und den Heckkraftheber ab, damit das Öl 
komplett zurückfließen kann. Bei Bedarf kann Öl über 
das Nachfüllventil im Heck des Traktors nachgefüllt wer-
den. Im Notfall und falls es schnell gehen muss kann  
Öl auch über das Einfüllventil unter dem Aufstieg einge-
füllt werden. Es läuft dann allerdings nicht über den  
Filter, achten Sie hier also besonders darauf, dass Sie 
keine Verunreinigungen in das System bekommen. Prü-
fen und entleeren Sie wenn nötig außerdem die Lecköl-
behälter an den Hydraulikkupplern.

Motoröl
Stellen Sie den Traktor auf einer ebenen 
Fläche ab und warten Sie ein paar Minuten,  
bevor Sie den Motorölstand prüfen. Den 
Messstab finden Sie auf der linken Seite 
des Motors. Der Ölstand sollte zwischen 
den beiden Markierungen liegen. Prüfen  
Sie bei der Gelegenheit, dass am Motor,  
Hydraulik und Getriebe keine Flüssigkeiten 
austreten.

2

4
Kühler
Reinigen Sie den Kühler mit Hilfe von Druck-
luft oder mittels Wasserschlauch, benutzen 
Sie keinen Hochdruckreiniger. Sie können 
auch eine weiche Bürste benutzen, passen 
Sie aber bitte auf, dass Sie die Lamellen nicht 
beschädigen. Der Kühler kann je nach Aus-
stattung nach vorne oder zur Seite geöffnet 
werden. Denken Sie bei Traktoren mit Klima-
anlage daran, den Klimakondensator wieder 
mit den zwei Schrauben zu sichern.
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N93 HiTech3 – 99 PS
Power Shuttle mit
integrierter Parkbremse
3fach Lastschaltung inkl.
Automatik, 24+24 Gg.
Auto Traction
drehbarer Fahrersitz
beliebig kon gurierbar!

ab Euro 399,-
monatlich
Nähere Infos bei Ihrem Valtra-Vertragspartner oder
auf www.valtra.at!



Valtra N163 Direct  
kümmern sich um die Logistik

Vor einiger Zeit hat das finnische 
Militär 106 Valtra N163 Direct  
für die interne Logistik geordert.  
Während die letzten Maschinen 
dieser Bestellung gerade noch 
ausgeliefert werden haben die  
Verteidigungskräfte bereits weitere  
Maschinen bestellt, zehn davon 
auch für die Pionier-Einheiten.  
Die Verantwortlichen und die Fah-
rer sind von der Vielseitigkeit und  
der Benutzerfreundlichkeit der 
Traktoren beeindruckt. 
text und foto tommi pitenius

Valtra Traktoren unterstützen das Militär
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 D ie Traktoren, die von den fin-
nischen Verteidigungskräf-
ten eingesetzt werden, sind 
ein wichtiges Glied in deren 

Logistik-Kette. Die Taktik der Armee 
wurde vor ein paar Jahren grundle-
gend geändert, da die Truppen we-
sentlich verstreuter als früher ein-
gesetzt werden. Das bedeutet, dass 
den Traktoren eine grundlegende 
Rolle in der dafür notwendigen Lo-
gistik zugewiesen ist. Die gesamte 
Versorgung wie Treibstoff, Lebens-
mittel, Munition und andere Mate-
rialien werden von LKWs in Contai-
nern zu Verteilpunkten geliefert. Von 
dort übernehmen die Traktoren den 
Transport der Container zu den Trup-
pen, z.B. an die Front.

“Unsere neue Taktik und die Aus-
rüstung wurden in vielen kleinen und 
auch großen Manövern und Übungen 
erprobt und haben sich dabei als ex-
trem effektiv erwiesen. Die Traktoren 
sind noch vielseitiger einsetzbar als 
wir das gedacht hatten. Sie werden 
zum Straßenbau, bei Ladearbeiten, 
beim Schneeräumen, bei der Pflege 
von Schotterstraßen, beim Befesti-
gen und dem Transport von Material 
durch jedes Gelände eingesetzt.  
Andere Truppenteile unserer Armee, 
wie die Artillerie oder die Pioniere  
haben jetzt auch ihren Bedarf für 
Traktoren vorgebracht.“ sagt Jussi-
Petri Hirvonen, der für die Logistik 
der Armee zuständig ist.

Die Traktoren wurden im Werk 
und anschließen im Valtra Unlimi-

ted Studio auf den Einsatz vorberei-
tet. Die Ausstattung beinhaltet ne-
ben der matt-grünen Tarnlackierung 
auch eine Standheizung, Waffenhal-
terungen, zusätzliche Steckdosen, 
Tankschutz und Industriebereifung. 
Als Anbaugeräte nutzt das Militär 
Schneepflüge, Schaufeln, Paletten-
gabeln und Container-Auflieger.

Eine überraschende  
aber logische Entscheidung
Die Möglichkeit, Traktoren für militä-
rische Logistik einzusetzen, wurde 
mit Tests in den 1990ern erprobt. Die 
Idee bekam zusätzlichen Schwung, 
als der Einsatz von Container-Auflie-
gern immer gängiger wurde.

“Ursprünglich wurden wir für die 
Idee, Traktoren in der Logistik einzu-
setzen, belächelt. Aber wir ließen uns 
davon nicht verunsichern und teste-
ten einen Traktor zunächst für zwei 
Wochen und anschließend für ein 
halbes Jahr. Es stellte sich heraus, 
dass der Traktor wesentlich besser 
mit rauem Gelände zurechtkam als 
beispielsweise Radlader oder Gabel-
stapler, die nur bedingt Lasten zie-
hen können und zudem auch relativ 
langsam sind. Obendrein kann ein 
Traktor neben den Transport- und 
Ladearbeiten auch für andere Aufga-
ben wie das Schneeräumen einge-
setzt werden.“ ergänzt Hirvonen.

Kein Mangel an Fahrern
Traktoren passen ideal für den Ein-
satz bei der finnischen Armee, da es 

in Finnland eine Wehrpflicht gibt und 
somit immer ausreichend erfahrene 
Traktorfahrer unter den Wehrpflich-
tigen sind. Außerdem kann man im 
Ernstfall oder bei Katastrophen auch 
schnell auf Traktoren aus der Zivilbe-
völkerung zurückgreifen, falls mehr 
benötigt werden.

“Alle Wehrpflichtigen, die das Trai-
ning am Traktor absolviert haben, 
waren scharf darauf als Fahrer ein-
gesetzt zu werden und hatten schon 
zuvor Erfahrung mit Traktoren oder 
anderen großen Fahrzeugen. Um 
es anders zu sagen: Motivation und 
Fähigkeit sind kein Problem.“ sagt 
Oberfeldwebel Jarno Minkkinen, der 
für die Ausbildung der Fahrer in der 
Kainuu Brigade zuständig ist.

Die Erfahrung der Wehrpflichtigen 
zeigt sich auch in der Qualität ihrer 
Arbeit. Viljami Linnakallio macht 
saubere Arbeit mit dem Schneepflug, 
was aber auch nicht verwunderlich 
ist, da er in seinem zivilen Leben ei-
nen ähnlichen Traktor für das Schnee-
räumen einsetzt. Jonne Väänänen 
wiederum lädt mit dem Frontlader 
problemlos Paletten auf einen Auflie-
ger, da er als Landwirt ein erfahrener 
Traktorfahrer ist.

Verteidigungskräfte aus anderen 
Ländern zeigen ebenfalls Interesse an 
dem Einsatz von Traktoren. Die Valtra 
Traktoren wurden beispielsweise auf 
der NATO Defence EXPO in Münster 
präsentiert und die ersten Verhand-
lungen mit potentiellen Kunden laufen 
bereits. •

  Eine Containerladung Munition wird 
mittels Traktor und Hackenlift-Anhänger 
zu den Soldaten im Wald gebracht. Wenn 
der Auflieger abgekoppelt wird kann er mit 
demselben Traktor an einer befestigten und 
getarnten Stelle abgeladen werden oder 
alternativ kann der gesamte Container bei 
den Truppen bleiben.

  Die Traktoren haben ihre Vielseitigkeit 
beim finnischen Militär bereits unter Beweis 
gestellt. Sie können im Wald Material laden 
oder abladen sowie schwere Container mit 
Hackenlift-Auflieger ziehen. Obendrein kön-
nen Traktoren auch dazu genutzt werden, 
Wege und Straßen für andere Fahrzeuge zu 
bauen.
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SICHER DURCH 
DEN WINTER

Der Nokian Hakkapeliitta TRI ist der weltweit erste  
Winterreifen für Traktoren. Dank komplett neuer  
Gummimischung mit neuem Laufflächenmuster und  
neuem Kontaktprofil bewaffnet Sie der Nokian 
Hakkapeliitta TRI mit unglaublicher Traktion und bestem  
Seitengriff sowie weniger Rollwiederstand und unver­
gleichlichem Fahrkomfort. Sie erledigen Ihre Arbeit 
schneller, effizienter und komfortabler. Mit Nokian 
Hakkapeliitta TRI kommen Sie sicher durch den Winter.

Nokian Hakkapeliitta TRI

www.nokiantyres.com/hakkapeliittatri



oldtimer
text Timo teinilä fotos valtra archiv

oldtimer

 

Allrad seit 1969
Allradantrieb bei Traktoren wurde  
ab den 1980ern gängig

Der Valmet 1100-4 war  
im Jahr 1969 eine Maschine  
der Suberlative: Allrad und 
115 PS aus einem 4-Zylinder-
Motor mit Turbolader.

 O bwohl es die Allrad-Technik 
schon fast seit 100 Jahren gibt 
wurde sie bei Traktoren erst 

in den 1950ern ausprobiert und ist 
dort erst seit den 1980ern gängig. 
In Europa nahm der Verkauf an All-
rad-Traktoren jedes Jahr fast 10 % 
zu und bald waren über die Hälfte 
der verkauften Schlepper mit Vier-
rad-Antrieb ausgerüstet.

Valmet stellte seine ersten All-
rad-Traktoren, den 900-4 und den 
1100-4, 1969 vor. Fünf Jahre zuvor 
hat das Unternehmen einen Vier-
rad-angetriebenen Knicklenker prä-
sentiert, der hauptsächlich für den 
Forsteinsatz gedacht war.

Mit der Einführung der nächsten 
02er Serie wurde der Allradantrieb 
das erste Mal in einem größeren 
Traktor, dem 1102-4, eingesetzt. 

Diese Modelle wurden auf Grund 
ihrer Größe und Optionen haupt-
sächlich bei Lohnarbeiten einge-
setzt. Der Wenderadius war wegen 
des seitlich am Rahmen liegenden 
Kreuzgelenks eingeschränkt. Da-
mals waren reine Hinterradmaschi-
nen für den landwirtschaftlichen 
Einsatz ausreichend, man montierte 
einfach Zwillingsbereifung und bal-
lastierte die angetriebenen Räder 
mit Radgewichten oder füllte die 
Reifen mit Kochsalzlösung.

In den landwirtschaftlichen  
Valmet-Traktoren wurde der Allrad-
antrieb in den späten 1970ern ein-
geführt. Die ersten Modelle waren 
der 702 und der 702S, welche auf 
Grund des jetzt im Rahmen posi-
tionierten Kreuzgelenkes deutlich 
wendiger waren. Zusätzlich war es 

dadurch auch besser geschützt und 
die Fahrer schätzten das Gewicht der 
neuen Modelle.

Am Anfang der 1980er stellte  
Valmet einen Dreizylinder mit Allrad
antrieb vor: den 602-4. Die Wendig
keit des Traktors war durch den  
Einsatz kleinerer Räder weiter ver-
bessert worden und erlaubte das 
Manövrieren mit einem Allrad selbst 
in engen Stellen.

Ein Jahr später präsentierte  
Valmet seine neuen roten Traktoren. 
Während das kleinste Modell, der 
Valmet 504, nur mit Hinterradantrieb 
verfügbar war, gab es die größeren 
Valmets ausschließlich mit Allrad. 
Zum ersten Mal bot Valmet damit  
Allradantrieb quer durch die Modell-
palette an. •
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S293. Die beiden neuesten T-Serien 
sind mit dem Topcon System 150 
mit RTK Genauigkeit sowie einem 
C3000 Terminal ausgestattet. Auf 
der S-Serie wird das neue Auto-
Guide 3000 System, ebenfalls mit 
RTK Genauigkeit und einem C3000 
Terminal verwendet.

Die GPS-Systeme werden für 
den gesamten Ackerbau einge-
setzt, angefangen bei der Boden-
bearbeitung über die Aussaat und 
Düngung bis hin zum Pflanzen-
schutz mit aufgezeichneten Wegli-
nien. Im Kartoffelanbau werden sie 
außerdem beim Einsatz der 4-rei-
higen Miedema-Pflanzmaschine 
mit Section Control sowie bei der 
Ernte mit dem Frontroder genutzt. 
Die Vorteile der Spurführung sind 
für René Keutmann vielseitig, an-
gefangen bei den Einsparungen bei 
Pflanzgut, Pflanzenschutz und Zeit 
(beetweise Bearbeitung) sind auch 
die gleichbleibende Genauigkeit 
bei Staub oder Dunkelheit sowie 
die Entlastung des Fahrers wichti-

ge Punkte. Für den Kartoffelanbau 
führt kein Weg an RTK-Genauigkeit 
vorbei uns so setzt der Betrieb von 
Beginn an auf die höchste Genau-
igkeit. Auch wenn es in den An-
fangsjahren nicht immer sofort rei-
bungslos geklappt hat, bereut der 
Betrieb Keutmann die Investitionen 
nicht und freut sich auch über die 
Verbesserungen der Systeme von 
Herstellerseiten und die einfache 
Bedienung nach der ersten Ein
stellung.

Auch zur Einhaltung der Quali-
tätskriterien helfen die GPS-Syste-
me, da es weniger grüne oder ge-
schnittene Kartoffeln gibt. Die Ernte 
wird entweder direkt über Kartof-
felstände und auch im Lebensmit-
telhandel vermarktet oder auf dem 
Betrieb zwischengelagert, um an-
schließend zu Pommes verarbeitet 
zu werden.

Auch für den nächsten Traktor-
kauf des Betriebes Keutmann ist 
schon jetzt klar: Auf jeden Fall mit 
RTK-Lenksystem. •

text Thomas Lesch fotos Michael Zumfeld

Der Betrieb Keutmann in Jülich im Kreis Düren in Nordrhein-Westfalen baut auf seinen 
Flächen hauptsächlich Kartoffeln an. Schon seit 2010 setzt der Betrieb dafür auf den 
Einsatz von GPS-gesteuerten Spurführungssystemen. Wie das funktioniert und was  
die Vorteile sind, haben wir vom Betriebsleiter René Keutmann erfahren.

 I nsgesamt 250 ha werden vom 
Familienbetrieb Keutmann be-
wirtschaftet. Davon ca. 135 
ha Kartoffeln, 70 ha Getreide 

und 45 ha Zuckerrüben. Das Ge-
treide wird über regionale Mühlen 
oder den Landhandel vermark-
tet, die Zuckerrüben werden vom 
Lohnunternehmer gerodet und 
anschließend durch den Maschi-
nenring in die Zuckerfabrik Jülich 
geliefert. Die absolute Hauptfrucht 
des Ackerbaubetriebes ist aber 
die Kartoffel. Um die Fruchtfolge 
einhalten zu können, tauscht der 
Betrieb alle 3 Jahre Flächen mit 
umliegenden Landwirten.

Technikpartner des Betriebes 
ist schon seit vielen Jahren R & W 
Weihsweiler in Titz. Mit dem Weg-
fall der Marke Schlüter wechselte 
der Betrieb zusammen mit seinem 
Händler zur Marke Valtra. Seitdem  
leisten hier viele Traktoren aus 
Finnland ihren Dienst, angefangen 
bei einem 8550 über einen T190 bis 
zu den neuesten T202D, T203D und  

GPS-Kartoffeln

Der Betrieb Keutmann (v.l.n.r.): Johannes Diederichs,  
Fia Keutmann, Torsten Schmitz, Franz-Josef Keutmann 
und René Keutmann.
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2 AUS 5
ULTIMATIVE SPARPAKETE
BEI VALTRA N3-SERIE (4 Zyl.)
Jetzt 2 Ausstattungspakete wählen 
und bares Geld sparen!

Nähere Infos bei Ihrem
Valtra-Vertragspartner oder
auf www.valtra.at!

Valtra® ist eine weltweite Marke von AGCO

1. 
KOMFORT 

PAKET 
MAX. ERSPARNIS

€ 4.586,-

2. 
GRÜNLAND 

PAKET
MAX. ERSPARNIS

€  3.791,-

3. 
FRONTLADER 

PAKET
MAX. ERSPARNIS

€  2.556,-

4. 
LENKSYSTEM 

PAKET
MAX. ERSPARNIS  

€  3.114,-

5. 
RÜCKFAHR 

PAKET
 MAX. ERSPARNIS

€  3.283,-

+ ODER ODER ODER

SONDERFINANZIERUNG 
0,00%/36 Monate!



 D er Rekord wurde am 19. Febru-
ar auf der Vuojärvi Rennstrecke 
zwischen Rovaniemi und So-

dankylä erreicht. Der Traktor war ein 
neuer T234 Active auf Nokian Hakka-
peliitta TRI Reifen: 440/80R28 vorne 
und 540/80R38 hinten. Der Weltre-
kordtraktor wurde von keinem gerin-
geren als den viermaligen Rally Welt-
meister Juha Kankkunen gefahren, 
der selbst auch Landwirt ist.

“Ich habe schon viele Hochge-
schwindigkeits-Tests mit unter-
schiedlichen Autos gemacht, aber 
das war das erste Mal mit einem 
Traktor – und wir haben direkt den 
Weltrekord geknackt! Die Reifen und 
der Schlepper harmonierten perfekt 
zusammen, selbst unter den eher 

schwierigen Konditionen der Stre-
cke,“ freut sich Juha Kankkunen 
nach dem brechen des Weltrekords.

Die Geschwindigkeit wurde auf ei-
ner 2330 Meter langen verschneiten 
Strecke erreicht. Gemessen wurde 
innerhalb einer 50 Meter Strecke mit 
einem fliegenden Start. Innerhalb 
von einer Stunde musste die Stre-
cke in beide Richtungen durchfahren 
werden, der offizielle Weltrekord ist 
der Mittelwert dieser beiden Mes-
sungen. 

Valtra ist der nördlichste Traktor-
hersteller und Nokian der nördlichste 
Reifenhersteller weltweit. Die Trakto-
ren von Valtra sind für ihre Leistung 
selbst unter extremen Bedienungen 
(z.B. bei Eiseskälte) und ihre Fahr-

stabilität bekannt. Valtra war außer-
dem unter den ersten Herstellern, die 
ein 50 km/h Getriebe bieten konnten, 
nachdem die Länder diese Geschwin-
digkeit für Traktoren in den frühen 
90ern freigaben.

Nokian entwickelte im Jahr 1934 
den ersten Winterreifen für Autos. 
Zwei Jahre später stellten sie die 
Produktlinie Hakkapeliitta vor, welche 
seitdem für einen der besten Win-
terreifen steht. Vor zehn Jahren war 
Nokian außerdem der erste Hersteller 
weltweit, der Traktorreifen mit un-
abhängigen Profilblöcken anbieten 
konnte und 2014 nahmen sie Winter-
reifen für Traktoren mit ins Programm.

Hakkapeliitta TRI Reifen bieten mit 
einer neuen Gummikomponente und 
der Lauffläche mit Kontaktprofil un-
vergleichlichen Grip und Kontrolle un-
ter verschneiten Bedingungen. •

Die neue T-Serie  
knackt die 130 km/h
Text tommi pitenius foto Valtra archiv

Die Leistung des Valtra T234 wurde 
durch eine Spezialsoftware erhöht 
und die Geschwindigkeit wurde  
durch eine Modifizierung der Gangab 
stufungen erreicht.

Anfang dieses Jahres haben Valtra und Nokian Reifen 
zusammen einen neuen Geschwindigkeits-Weltrekord 
für Traktoren aufgestellt: 130,165 km/h. 

Valtra Traktor setzt neuen Geschwindigkeits-Weltrekord
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Valtra KollektionErkunden Sie die Valtra-Kollektion unter: www.shop.valtra.com

Bestellen Sie sich Ihre Artikel aus der Valtra-Kollektion nach Hause indem Sie unseren Online-Shop unter www.shop.valtra.com besuchen.  
Die Valtra Kollektion erhalten Sie außerdem bei unseren Händlern (die vorrätigen Artikel können variieren).

Valtra KollektionErkunden Sie die Valtra-Kollektion unter: www.shop.valtra.com

SOFTSHELL JACKE 90 €
Vielseitige Outdoor-Jacke mit Kapuze.  
Ärmel, Kapuze und Rückenseite aus elas-
tischem Softshell-Material. Vorderseite 
aus gestepptem Nylon mit dünnem Futter. 
Kapuzen- und Saumweite sind mit einer 
elastischen Zugkordel verstellbar. Farb-
lich abgesetzter Saum am Kapuzenfutter. 
Die Bündchen können mit einem Klett-
band verstellt werden. Reflektierender 
Print auf der Rückenseite. Seitentaschen 
mit Reißverschluss. 96 % Polyester,  
4 % Elastan, Schwarz und Grau. 
Männergrößen S–XXXL 42704002–07

Frauengrößen S–XXL 42704012–16

KARTENETUI 42 €
Stilvolles und praktisches Kartenetui. 
Die wichtigsten Karten griffbereit  
aufbewahren, ohne den Geldbeutel  
öffnen zu müssen. Metall-Clip mit 
Magnetverschluss. Valtra-Logo  
vorne. Material: Leder. Schwarz. 
42701402

THERMOSFLASCHE 35 €
Volumen 1l. Trinkbecher an beiden 
Enden. Griff an der Seite und  
entfernbarer Schultergurt. Qualitäts-
Edelstahl, 5 Jahre Garantie. 
42601556

ARBEITSHANDSCHUHE 12 €
Langlebige Arbeitshandschuhe. 
Handschuhinnenfläche aus Softshell-
material mit atmungsaktiver, wasser-
dichter Beschichtung. Silikon-Gewe-
be für rutschfesten Halt. Außenseite 
aus Nylon. Futter aus weichem  
Acryl-Fleece. Klettverschluss am 
Handgelenk. Größe 7–11. 42701302–06

TASCHENLAMPE 23 €
Aluminium Taschenlampe mit drei 
Funktionen. Rotes Blinklicht an der 
Seite, Hauptlampe und fokusierbare 
CREE Lampe. 12 weiße LEDs und  
5 rote Blink LEDs, Magnet am Fuß  
zur sicheren Anbringung an Metall
oberflächen. 2xAAA Batterien ent
halten, Valtra Logo Gravur. Lieferung 
in Geschenkbox. 42702050
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AGCO Austria GmbH
Rathausviertel 3, 1. Stock
2353 Guntramsdorf
Tel. 02236 530000
Fax: 02236 53000048
Internet: www.valtra.at
Email: office@valtra.at

T-serie
modell max. PS/KW/Nm (mit Boost)

T144 170/125/680

T154 180/132/740

T174 190/140/900

T194 210/155/870

T214 230/169/910

T234 250/184/1000

N-serie
modell max. PS/KW/Nm (mit Boost)

N93 99/73/430

N103 111/82/465

N104 115/85/510

N114e 125/92/570

N124 135/99/580

N134 145/107/620

N154 165/121/700

N174 185/136/730

IS
O

 14396

Your
working
machine

S-serie
modell max. PS/KW/Nm (mit Boost)

S274 290/213/1300

S294 315/232/1390

S324 350/257/1500

S354 370/272/1590

S374 400/294/1600

A-serie
modell max. PS/KW/Nm (mit Boost)

A53 50/37/196

A63 68/50/285

A73 78/58/310

A83 88/65/325

A93 101/74/370

Valtra ModellreihenValtra ModellreihenBesuchen Sie uns online: valtra.at

www.myvaltra.com www.youtube.com/valtravideos
Folgen Sie uns auch auf Facebook.
www.facebook.com/ValtraGlobal


